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Sic nier îJiciêgcîrôntcn projette einer neuen reformierten ßircfje in $ïufjerftljï»$iiriâ).
©ortfe|ung).

SSemt mir noch mit einigen SBorten auf einjelne Bnnfte
ber allgemeinen Stnorbnung prüdtommen, fo ift eg in erfter
Sinie bie Sage beg Süirraeg, roelöfee bie Oerfdjiebenartigften
Söfungen aufmeift. S^ei SEürme enthält nur ein ißrofeft;
im §tnblid auf bie @röfee beg Baumerfeg unb bie öerfüg=
bare Baufnmme bodj beS ©nten p biet- ®:e Sage beê

$urmeg über bie Bierung p mäfelen, haben einzelne Oer*

fudjt, bie grofee Sliebrpbl teilt ftd6 in bie Stellung best

SEurmeS birett in ber Sänggachfe mit benjenigen, melche ben»

felben entmeber rechts ober IlnïS in ber ©de ber üerlangten
$aufetfaffabe biëboniert baben. ©rftere finb bie Vertreter ber

ftreng ffemmetrifefeen Slnorbnung beg ©runbriffeg, mäbrenb bie

mirb bag ©efagte eine Slnbeutung enthalten, in melden
fünften bie SJläugel gefndbt toerben müffen.

llnb nun p ben Brojeften felbft.
®ie Surfe nabm bie Beurteilung ber Slrbeiten in ber Sßeife

bor, bafe ein erfter Stunbgang gemadtt mürbe, in meldjem bte=

jenigen projette auggefefeieben mürben, bie fiefe entmeber als
ganj ungenügenb ermiefen ober bie im ©rnnbriffe ober in
ber arcbiteltonifdjen Befeanblung iiberbanbt berartige SJiängel
aufmiefen, bafe bon einer fßrdmierung nicht bie Siebe fein
fonnte.

®ag ©ntachten pblt 50 folcher ißrojefte auf.
Bei einer jmetten fßrüfung, bei ber immerhin bie Sßrojefte

fßrojelt bon ©urjel u. Biofer, SlrchiteEten, in Karlsruhe. Br. 20. — 1. BrojeEt mit 2. fßrei?.

jmeite ©nippe mehr eine malerifihe ©rupplerung ber biberfen
Sdäume nach aufeen betonen.

SDie im Sßrogramm berlangte gebedte Unterfahrt, auf bie

ber Bertreter ber élrcfeenbauîommifjion auê praEtifcfeen ©rünben
ein mefentllcfeeg ©emicht legte, ift in einer Beifee bon SProjeïlen

meggelaffen morben.

©nbltcfe ift barauf feinptoeifen, bafe bie ©ingärge tn ben

Barterreraum meferfad) mit benjenigen p ben ©mporen p«
fammengelegt mürben, mag bei ber ©ntleerung ber ttrefee p
SnEonbentengen bor ben Sluggängen führen mufe.

®tefe hier allgemein gehaltenen BemerEungen mögen

geigen, nach melden ©efidjtgpunEten bag Sßreiggericbt feine

Aufgabe erfafete unb für manchen ernftbaften ^onEurrenten,
auf beffen Slrbeit im ®etail nicht eingegangen merben ïann,

eingebenb ftubiert mürben, fdfeteb man meitere 18 Sßrojelte au§.
©g mar namentlich Siüdftcfet auf bie toftenfrage, bie in biefer
Kategorie p ben Slblefenungen führte.

Sinn blieben noch 13 SJkûjeïte übrig.
®ie Prüfung biefer im ©ntachten !arj befprod^enen 13

BrojeEte liefe Eonftatieren, bafe man e8 hier mit burefemeg

guten unb brauchbaren Arbeiten p tfeun bat. @g mar benn

auch ntefet leicht, aug biefer 3afel bie in erfter Sinie p
ftellenben fo ohne meitereg p beftimmen. ©ine gegenfeitige

Slbmägung ber Borteile unb angedeuteten SJiängel ergab bann
aber boefe für bie Surfe bag einftimmige Befultat, bafe bie

Siummern 20, 43, 61 unb 76 ben übrigen Slrbeiten Dorp»
jtefeen feien, ©benfo einmütig einigte man fiefe auf ben

Borfchlag, bag BrojeEt Sir. 43 in erfte Sinie p fteHen unb
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Die vier preisgekrönten Projekte einer neuen reformierten Kirche in Außersihl-Zürich.
(Fortsetzung),

Wenn wir noch mit einigen Worten auf einzelne Punkte
der allgemeinen Anordnung zurückkommen, so ist es in erster

Linie die Lage des Turmes, welche die verschiedenartigsten
Lösungen aufweist. Zwei Türme enthält nur ein Projekt;
im Hinblick auf die Größe des Bauwerkes und die verfüg-
bare Bausumme doch des Guten zu viel. Die Lage des

Turmes über die Vierung zu wählen, haben einzelne ver-
sucht, die große Mehrzahl teilt sich in die Stellung des

Turmes direkt in der Längsachse mit denjenigen, welche den-

selben entweder rechts oder links in der Ecke der verlangten
Hauptfassade disponiert haben. Erstere sind die Vertreter der

streng symmetrischen Anordnung des Grundrisses, während die

wird das Gesagte eine Andeutung enthalten, in welchen
Punkten die Mängel gesucht werden müssen.

Und nun zu den Projekten selbst.
Die Jury nahm die Beurteilung der Arbeiten in der Weise

vor, daß ein erster Rundgang gemacht wurde, in welchem die-
jenigen Projekte ausgeschieden wurden, die sich entweder als
ganz ungenügend erwiesen oder die im Grundrisse oder in
der architektonischen Behandlung überhaupt derartige Mängel
aufwiesen, daß von einer Prämierung nicht die Rede sein
konnte.

Das Gutachten zählt 50 solcher Projekte auf.
Bei einer zweiten Prüfung, bei der immerhin die Projekte

Projekt von Curjel u. Moser, Architekten, in Karlsruhe. Nr. 20. — 1. Projekt mit 2. Preis.

zweite Gruppe mehr eine malerische Gruppierung der diversen
Räume nach außen betonen.

Die im Programm verlangte gedeckte Unterfahrt, auf die

der Vertreter der Kirchenbaukommisfion aus praktischen Gründen
ein wesentliches Gewicht legte, ist in einer Reihe von Projekten
weggelassen worden.

Endlich ist darauf hinzuweisen, daß die Eingänge in den

Parterreraum mehrfach mit denjenigen zu den Emporen zu-
sammengelegt wurden, was bei der Entleerung der Kirche zu

Jnkonvenienzen vor den Ausgängen führen muß.
Diese hier allgemein gehaltenen Bemerkungen mögen

zeigen, nach welchen Gesichtspunkten das Preisgericht seine

Aufgabe erfaßte und für manchen ernsthaften Konkurrenten,
auf dessen Arbeit im Detail nicht eingegangen werden kann,

eingehend studiert wurden, schied man weitere 18 Projekte aus.
Es war Namentlich Rücksicht auf die Kostenfrage, die in dieser

Kategorie zu den Ablehnungen führte.
Nun blieben noch 13 Projekte übrig.
Die Prüfung dieser im Gutachten kurz besprochenen 13

Projekte ließ konstatieren, daß man es hier mit durchweg

guten und brauchbaren Arbeiten zu thun hat. Es war denn

auch nicht leicht, aus dieser Zahl die in erster Linie zu
stellenden so ohne weiteres zu bestimmen. Eine gegenseitige

Abwägung der Vorteile und angedeuteten Mängel ergab dann
aber doch für die Jury das einstimmige Resultat, daß die

Nummern 20, 43, 61 und 76 den übrigen Arbeiten vorzu-
ziehen seien. Ebenso einmütig einigte man sich auf den

Vorschlag, das Projekt Nr. 43 in erste Linie zu stellen und
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ben anberti, als auf gleicher Sinie ffebenb, ben gtueitejt Dîang

anjutoeifen. ©efiiifct hierauf, tourbe befdjloffeit, bie gu greifen
terfügbare Summe bon 5000 gr. in folgenber äöeife p
bertetlen:

©rfier SßreiS gr. 2000.
3îr. 43. ïïîotto: „2ßappenf<btlb mtt blauen unb meinen

gelbern." SSerfaffer: Sop. SMrner, SIrdjiteït, fßrofeffor an
ber fönfgltdjen ledpnifdjen £oi$fd)uIe in S3erltn unb §etnrt<jj
3affoç, Strdöiteft, bafelbft.

SDrei gletdjœerttge 2. greife gu je gr. 1000.
jRr. 20. SDÎotto: „SBIaueê teug im ®retë." SSerfaffer:

fèurjel u. ÜRofer, SlrdjtUften, Karlsruhe, SSaben.

Sîr. 61. aiiotto: „ffiappenfdjilb mit gif#". SSerfaffer:
Sari Sern, Slrdjiteft, 9Iorbfeebab, SÜSefterlanb auf Spit.

für. 76. SKotto: „^Reformiert". SSerfaffer: (Seorg Sîeff
unb (Srofemann, Slrcf) tieften unb Seljrer an ber S3augemerbes

fdjule SDÎagbifcurg.
(gortfepung folgt.)

JUis lier $raris - für Me frans.
gvage».

NB. Unter diese Rubrik werden teohnlsohe Auskunftabegehren, Maohfreget
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme ron Fragen, dit
•igentlich In den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wolle man 60 Ofcs.

In Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik Dicht
aufgenommen.

418. 23er liefert Slcetplenmotoren
419. SBer refleltiert auf eine gabriiationg« unb Perlaufg«

licertj für einen neuartigen patentierten £>augpaltungggegenjtanb
(S3tocper für Sinoleum imb Parquet.) ©ie gabritation ift äuperft
einfad) unb «erlangt feine fpejieöen ©inricptungen. §auptbeftanb«
teile @up unb gil}. Dlenbite prtma. Slufträge finb bereits ge«

ficpert. Sonfumartiïel etften Diangeg. @eft. Offerten sub 5Ro. 419

an bie ©jçpebition bä. SSIatteS.

420. SBer pat eine nodj gut erhaltene Çolzbrepbanï mit
cirfa 160 cm üänge gtoifdjen ben ©pipen, unb an ber fid) ein
Apparat jum SRabenbopren befinbet, jn oerfaufen?

421. 28er erftettt Heinere SBarenaufzüge mit leicptem ipanb«
betrieb bei einer ©ruglraft big ju 500 Silo?

422. SBelcpeg finb bie beroäprteften Petrollötapparate opne
SBafjeibrud unb mo ju beziepen?

423. SBeldje Sraft mürben 30 Winutentiter SBaffer geben
bei einem ©efätte bon 160 m unb einer SRoprlänge bon 2000 m?
SSelcpe ©imenfion Diöpren müpte man nepmen unb mie pocp mürbe

fidj ber Weter fteüen?
424. 2Bie fann man ben Perbraucp bon Straft eineg brei«

pferbigen Wotorg untetfucpen, um zu roiffen, mie biel Sraft jur
ilmänberung in elettrifcpe Straft nötig ift?

425. SBelcpeg finb bie beften ffitglefler mit Süplraum für
Wepger unb roo finb foldje ju beficptigen ober piäne erpältticp?

426. SBer pat eine gut erhaltene §od)brudturbtne mit Die«

gulateur, 4—6 HP abqebenb, p beräupern? ®at jemanb eine in
gutem fjuftanbe befiitbiicpe fräftige Panbfäge ju oerfaufen?

427. 2Beld)e gabrif liefert am biüigften Panbfägenblätter
bon 65 mm 58reite unb 20—25 mm .gapnung, fertig jum ®e»

brand), Sötftette auggeroalzt, jam Pretterfpalten oerroenbbar

428. SBer in' ber Schweiz fabriziert meffingene unb Oer»

nicfelte ©repperftangen?
429. SBer bronziert ©reppenfiangen
430. SBelcpe girma in ber ©cproeiz befafjt fiep mit ber Sie«

ferung ppotograppifeper Sipparate?
431. SBeltpe gwtzpanbtung liefert 3 mm biefeg, trodeneg,

jaubereg fRupbaum« nub Slpornpolz unb p meldjem SfSreiâ pro m2?

432. SBo fann eine richtige Slnleitung ober bie richtige 93e»

fdjreibung über ©ipgfabrifation getauft roerben?

433. SBer fönnte mitteilen, mie burcp Wauern unb ge«

arbeitete ©anbfteine bringenbe fßetroleumfleden p Oerbrangen finb
unb meld)e§ ift ba§ befte unb billigfie SRittel bafür?

434. SBo in ber ©dpoeij roerben ©teinbredjmafdfinen pr
^lerfteKung bon ©trapenfieS oermenbet?

435. ®ibt e§ pfammenfepbare S3rennftempel (Srenneifen)
unb roo erljältlid)? Ober befapt fid) ein ©efepäft in 3"tiip ober

anberSwo mit Slnfertigen bon brennteibnifipen S3ejeiipnungen bon
§olggegenftänben für |>oteI§ rc.?

436« SBer liefert Xröcfmmgäanlagen, um letzte, aber naB

geworbene f|3robufte p tröefnen?;
437. SBer würbe einem Arbeiter, ber bie ©tfinbung etner

felbfttpätigen SBagenbremfe für SujnSfnprtoerfe gemadjt pat, bem

aber bie SRitiei fehlen, bie ©a^e augpfüpren, einen Dlat geben,

wie er biefe pr SSerroertung bringen fönnte
438. SBer arbeitet mit einem @a§=, ißetrol« ober S3enjin«

motor unb mödpe an Kuptroaffer pr ©plinberfüplung fparen unb

bie SRafdjine burtb gute, wenig SBaffer braudienbe Slüptoorricbtnng
abfnpien unb baper ben ©plinber fdjonen? Dlefteftanten rooüen fid)
an ©mannet Sern, gngenieur, Sugano, Wenben.

439. SBo bejiept man in ber ©dfroeig SBeinfapreiber mit
§ornfapfeln, eoentuett fcpöne fehlerfreie §ornfpipen pr gabrifation
betfelben?

440. 28er fann Stugfnnft geben, auf roeldje Slrt tannene
SSfäple am beften imprägniert roerben unb roo bag bap erforber«
lid)e ffllaterial bepgen werben fönnte

441. SBer übernimmt bie lOOroeife Lieferung bon aug ber«
ginntem ©rabtgefledit p preffenben gormftücfen?

442. SBer liefert gut oerjinnteg, ebent. oerniefefteg ©rapt*
geflecpt bon 1 œm2 unb s/i mme SCRafcpenroeite?

Slnttnotften.
Stuf grage 348. Stnggefcpnittene gleifcptetter oon Slpornpolg,

aftfrei, fauft 3' Sßeibntann, §oIjroarer fabrif, ©mbrad).
Stuf grage 361. SBenben ©ie fich an bie girma 21. ©enner

in Dticptergroeil unb ©palroeil.
21uf grage 382. 3d) fann mitteilen, bafs in ber ©eproeij

niemanb foltpe ©afein erfteüt. 3<P liefere ©trabentafeln, §aug«
nummern, ßpbrantentafeln rc., aber gegoffene unb in ©ifenblecp
fepon feit 20 3apren aig «Spezialität ; eg finb biefe bie fotibeften
jeber 2lrt. §. 3§ter, SRedianifer, SBintertpur.

Stuf grage 383. SBenben ©ie fiep an ©ebr. Sucpen, 3^8*
jalgufien« unb Dlodtabenfabrif, 3"terlafen.

Stuf grage 387. © grieg u. ©o., Çol^panblung, gimd) IV.
©röpter S5orrat in faubern Slngbaumfiammen.

Stuf grage 391. SBenben ©ie fid) gefi. an 3' ©mi, med),
©cpinbelfabrit, SBoIpnfen (önjern), roo fragt, ©cbtnbeln p bejiepen
finb unb roeieper pr balbigen Siieferung gerne bereit ift. Sonnte
jofort cirfa 150,000 ©acbfcptnbeln fenben, 34 cm lang, 7 cm breit,
geroöpnlitpe ©ide, fepr fepöne ISare, p bittigem $reig unb bet

prompter SJebienung. gerner gabrifation bon 3tnnbfd)inbetn bon
berfepiebenen ©imenfionen, fo bap SSeftettungen aufg befte balbigft
auggefüprt roerben fönnen. Sätalog unb SKufter ^auf SSerlangen
gerne franfo p ©ienften.

21uf grage 391.. 3- Sreig, med), ©eptnbeifabrif in ©ffergroeil«
Dloggroeit (©purgau) ift Lieferant bon ©acpfcpinbeln unb jroar tn
Sängen bon 10—15 3o1-

21nf grage 391. SBünfcpe mit grageftetter in Unterpanbtnng
jn treten, ©priftian 33ranber, ©aepbeefer, §alben»§emberg (Stn.
©t. ©allen).

Sluf grage 392. patentierte fettfreie ©ocpglanjbronjen, (in
Putoer unb flüffig, liefert engrog in jeber geroünfcpten ©etail«
padung ©b. SJteier, Qüricp I, SRüplegaffe 13, garbroarenpanblung.

2luf grage 393. griebr. Priep, gimmermeifter, Pagaj, liefert
foldie ©artenpangepen in feinfter Slngfuprung unb ift gegenwärtig
in ber ©eroerbeaugftettnng Pagaj ein foléeg auggeftettt.

Stuf grage 393. ©S entfpriept in jeber roünfcpbaren gorm:
3of. ©poma, Saltbrunn, ©pejialift in Paoittong für Pienen» unb
©artenanlagen.

Stuf grage 393. SBenben ©ie fiep an S. ©apfcp, Dtü.ti ($d).)
Sluf grage 394. Pin gerne bereit, 3P«en mit Offerten p

bienen. SBroe. 21. Sardier. SBerfjeuggefdjäft, Rurich I." j
Sluf grage 396. ©iberfe farblofe Sacfe liefert ®. 21. Peftalozzi,

Päd« unb garbenfabrif, güriep.
Stuf grage 396. garblofen ©opallad liefert pm gabrifpreig

in bioetfen Qualitäten ©b. Weier, 3üricp I, Wüplegaffe 13, Sacf«

unb garbenpatiMuog.
Sluf grage 396. ©eronnfepten ganj pellen ©opallad erftetten

alg Spezialität : Sanbolt u. ©ie., Slaran.
Sluf grage 396. garblofen ©opallad liefern Puep u. ©ie.,

Purgborf. Wufter zu ©ienften.
Sluf grage 396. SBenben ©ie fiep gefl. an SBroe. 21. Sarcper,

SBerfäeuggefcpäft, güricp I.
Sluf grage 397. Sujugroagen unb ©cplitten fur ©tn« unb

Sroeifpänner, elegant unb preigwürbig, liefert unb roünfcpt mit
grageftetter in Sorrefponbenj ja treten Pub. SBueft, §uf« unb

SBagenfcpmieb, Paben.
Stuf grage 397. Pujugroagen unb ©cplitten liefert Poplt

in ©urbentpa'l unb ©eipberger, SBagenfabrif, gürid) V, Dltegbad).

Sluf grage 397. Unterzeichneter liefert bie meiften ©glitten
in ber ganjen ©eproeij, oom einfaepften big jum feinften, unb pabe

auf jebe ©aifon bebeutenbe Peftettungen. Perfcpiebene ffiepotg.
©injigeg unb gröpteg ©pejialgefcpaft btefer Prandje. ®. Poli,
©urbentpal.

Sluf grage 397. ©eile grageftetter mtt, bap id) gerne mtt
tpm in Sorrefponbenj treten mürbe. Wit Photographien, forote

mit oorrätigen SBagen bin ftetg bereit. 3acqueg ©anbmeper,
charron-carrossier, Wontpep, Unterroalltg.

Sluf grage 398. ©üter« unb Petfonenroagen liefert einzig
unb allein in ber ©eproeiz bie ©tproeizer. SBaggonfabri! Sleupaufen«

©cpaffpaufen. gaft alle feproeizerifepen ©ifenbapnroagen finb ba»

felbft gebaut roorben.

Nr, 20 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zeituog (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Bewerbevereins) 395

den andern, als auf gleicher Linie stehend, den zweiten Rang
anzuweisen. Gestützt hierauf wurde beschlossen, die zu Preisen
verfügbare Summe von 5000 Fr. in folgender Weise zu
verteilen:

Erster Preis Fr. 2000.
Nr. 43. Motto: „Wappenschild mit blauen und weißen

Feldern." Verfasser: Joh. Vollmer, Architekt, Professor an
der königlichen technischen Hochschule in Berlin und Heinrich
Jassoy, Architekt, daselbst.

Drei gleichwertige 2. Preise zu je Fr. 1000.
Nr. 20. Motto: „Blaues Kreuz im Kreis." Verfasser:

Curjel u. Moser, Architekten, Karlsruhe, Baden.
Nr. 61. Motto: „Wappenschild mit Fisch". Verfasser:

Karl Bern, Architekt, Nordseebad, Westerland auf Sylt.
Nr. 76. Motto: „Reformiert". Verfasser: Georg Ncff

und Großmann, Architekten und Lehrer an der Baugewerbe-
schule Magdeburg.

(Fortsetzung folgt.)

Aus der Urans - Für die Urans.
Fragen.

vQìor âìsvs kudrìà vsrcìsQ ìsoUvìsoUo àiàrirìttIdsxodî'o», k»odtr»xvt
«»oì» Ss-uxsyuoUvv oìo. gnstl« »uttzvQvillilQSii; kià? ààkkmo voa ?r»xsv, à!«
»ixSQìlioìi àsQ Illksraìsilìsil xeköron sìo.) bv vèo.

tu Sriok!v»rìceQ siu8svâsll. Vsnkauisgosueks vsrà uuìsr àìsss Rudrììc oiodî
»likxsnovamsv.

418. Wer liefert Acetylenmotoren?
419. Wer reflektiert auf eine Fabrikations- und Verkaufs-

licenz für einen neuartigen patentierten Haushaltungsgegenstand?
(Blockier für Linoleum und Parquet.) Die Fabrikation ist äußerst
einfach und verlangt keine speziellen Einrichtungen. Hauptbestand-
teile Guß und Filz. Rendite prima. Austräge sind bereits ge-
sichert. Konsumartikel ersten Ranges. Gest. Offerten sub No. 419

an die Expedition ds. Blattes.
48V. Wer hat eine noch gut erhaltene Holzdrehbank mit

cirka 150 oiu Länge zwischen den Spitzen, und an der sich ein
Apparat zum Rabenbohren befindet, zu verkaufen?

481 Wer erstellt kleinere Warenaufzüge mit leichtem Hand-
betrieb bei einer Trugkrast bis zu 500 Kilo?

488 Welches sind die bewährtesten Petrollötapparate ohne
Wasserdruck und wo zu beziehen?

483. Welche Kraft würden 30 Minutenliter Wasser geben
bei einem Gesälle von 150 irr und einer Rohrlänge von 2000 rn?
Welche Dimension Röhren müßte man nehmen und wie hoch würde
sich der Meter stellen?

484. Wie kann man den Verbrauch von Kraft eines drei-
pferdigen Motors untersuchen, um zu wissen, wie viel Kraft zur
Umänderung in elektrische Kraft nötig ist?

485. Welches sind die besten Eiskeller mit Kühlraum für
Metzger und wo sind solche zu besichtigen oder Pläne erhältlich?

486. Wer hat eine gut erhaltene Hochdruckturbine mit Re-

gulateur, 4-0 U? abgebend, zu veräußern? Hat jemand eine in
gutem Zustande befindliche kräftige Bandsäge zu verkaufen?

487. Welche Fabrik liefert am billigsten Bandsägenblätter
von 05 wirr Breite und 20—25 rrrru Zahnung, fertig zum Ge-

brauch, Lötstelle ausgewalzt, zum Bretterspalten verwendbar?
488. Wer in der Schweiz fabriziert messingene und ver-

nickelte Treppevstangen?
489. Wer bronziert Treppenstängen?
43V Welche Firma in der Schweiz befaßt sich mit der Lie-

serung photographischer Apparate?
431 Welche Holzhandlung liefert 3 rrrirr dickes, trockenes,

sauberes Nußbaum- und Ahornholz und zu welchem Preis pro w2?
438. Wo kann eine richtige Anleitung oder die richtige Be-

schreibung über Gipsfabrikation gekauft werden?
433. Wer könnte mitteilen, wie durch Mauern und ge-

arbeitete Sandsteine dringende Petroleumflecken zu verdrängen sind

und welches ist das beste und billigste Mittel dafür?
434. Wo in der Schweiz werden Steinbrechmaschinen zur

Herstellung von Straßenkies verwendet?
435. Gibt es zusammensetzbare Brennstempel (Brenneisen)

und wo erhältlich? Oder befaßt sich ein Geschäft in Zürich oder

anderswo mit Anfertigen von brenntechnischen Bezeichnungen von
Holzgegenständen für Hotels w.?

43k. Wer liefert Tröcknungsanlagen, um leichte, aber naß

gewordene Produkte zu tröcknen?Z
437. Wer würde einem Arbeiter, der die Erfindung einer

selbstthätigen Wagenbremse für Luxussuhrwerke gemacht hat, dem

aber die Mittel fehlen, die Sache auszuführen, einen Rat geben,

wie er diese zur Verwertung bringen könnte?
438. Wer arbeitet mit einem Gas-, Petrol- oder Benzin-

motor und möchte an Kühlwasser zur Cylinderkühlung sparen und

die Maschine durch gute, wenig Wasser brauchende Kühlvorrichtung
abkühlen und daher den Cylinder schonen? Reflektanten wollen sich

an Emanuel Kern, Ingenieur, Lugano, wenden.
439. Wo bezieht man in der Schweiz Weinfaßreiber mit

Hornkapseln, eventuell schöne fehlerfreie Hornspitzen zur Fabrikation
derselben?

44V. Wer kann Auskunst geben, aus welche Art tannene
Pfähle am besten imprägniert werden und wo das dazu erforder-
liche Material bezogen werden könnte?

44t. Wer übernimmt die lOOweise Lieferung von aus ver-
zinntem Drahtgeflecht zu Pressenden Formstücken?

448. Wer liefert gut verzinntes, event, vernickeltes Draht-
gestecht von 1 wna2 und ^ rnvas Maschenweite?

Antworten.
Auf Frage 348. Ausgeschnittene Fleischteller von Ahornholz,

astfrei, kauft I. Weidmann, Holzware'fabrik. Einbrach.
Auf Frage 3K1 Wenden Sie sich an die Firma A. Genner

in Richtersweil und Thalweil.
Auf Frage 388. Ich kann mitteilen, daß in der Schweiz

niemand solche Tafeln erstellt. Ich liefere Straßentafeln, Haus-
nummern, Hydrantentafeln re., aber gegossene und in Eisenblech
schon seit 20 Jahren als Spezialität; es sind diese die solidesten
jeder Art. H. Jsler, Mechaniker, Winterthur.

Auf Frage 383. Wenden Sie sich an Gebr. Kuchen, Zug-
jalyusien- und Rollladeniabrik, Jnterlaken.

Auf Frage 387. E Fries u. Co., Holzhandlung, Zürich IV.
Größter Borrat in saubern Nußbaumstämmen.

Auf Frage 391. Wenden Sie sich gest. an I. Erni, mech.

Schindelfabrik, Wolhusen (Luzern), wo fragl. Schindeln zu beziehen
sind und welcher zur baldigen Lieferung gerne bereit ist. Könnte
sofort cirka 150,000 Dachschindeln senden, 34 ein lang, 7 ora breit,
gewöhnliche Dicke, sehr schöne Ware, zu billigem Preis und bei
prompter Bedienung. Ferner Fabrikation von Rundschindeln von
verschiedenen Dimensionen, so daß Bestellungen aufs beste baldigst
ausgeführt werden können. Katalog und Muster ^auf Verlangen
gerne franko zu Diensten.

Aus Frage 391. I. Kreis, mech. Schindelfabrik in Essersweil-
Roggweil (Thurgaus ist Lieferant von Dachschindeln und zwar in
Längen von 10—15 Zoll.

Auf Frage 391. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Christian Brander, Dachdecker, Halden-Hemberg (Ktn.
St. Gallen).

Auf Frage 398. Patentierte settfreie Hochglanzbronzen, (in
Pulver und flüssig, liefert engros in jeder gewünschten Detail-
Packung Ed. Meier, Zürich 1. Mühlegasse 13, Färb Warenhandlung.

Aus Frage 3S3. Friedr. Priest Zimmermeister, Ragaz, liefert
solche Gartenhäuschen in feinster Ausführung und ist gegenwärtig
in der GeWerbeausstellung Ragaz ein solches ausgestellt.

Auf Frage 393. Es entspricht in jeder wünschbaren Form:
Jos. Thoma, Kaltbrunn, Spezialist in Pavillons für Bienen- und
Gartenanlagen.

Auf Frage 393. Wenden Sie sich an L. Gatzsch, Rüti (Zch.)
Auf Frage 394. Bin gerne bereit, Ihnen mit Offerten zu

dienen. Wwe. A. Karcher. Werkzeuggeschäft, Zürich I.' j
Auf Frage 39k. Diverse farblose Lacke liefert G. A. Pestalozzi,

Lack- und Farbenfabrik, Zürich.
Auf Frage 39k. Farblosen Copallack liefert zum Fabrikpreis

in diversen Qualitäten Ed. Meier, Zürich I, Mühlegasse 13, Lack-

und Farbenhandlurg.
Auf Frage 39k. Gewünschren ganz hellen Copallack erstellen

als Spezialität ' Landolt u. Cie., Aararr,
Auf Frage 39k. Farblosen Copallack liesern Bueß u. Cie.,

Burgdorf. Muster zu Diensten.
Auf Frage 39k. Wenden Sie sich gest. an Wwe. A. Karcher,

Werkzeuggeschäft, Zürich I.
Auf Frage 397. Luxuswagen und Schlitten fur Ein- und

Zweispänner, elegant und preiswürdig, liefert und wünscht mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten Rud. Wuest, Huf- und

Wagenschmied, Baden. ^Aus Frage 397. Luxuswagen und Schlitten liefert Bohli
in Turbenthal und Geißberger, Wagenfabrik, Zürich V, Riesbach.

Auf Frage 397. Unterzeichneter liefert die meisten Schlitten
in der ganzen Schweiz, vom einfachsten bis zum feinsten, und habe

auf jede Saison bedeutende Bestellungen. Verschiedene Depots.
Einziges und größtes Spezialgeschäft dieser Branche. D. Boli,
Turbenthal.

Auf Frag- 397. Teile Fragesteller mit, daß ich gerne mit
ihm in Korrespondenz treten würde. Mit Photographien, sowie

mit vorrätigen Wagen bin stets bereit. Jacques Sandmeyer,
diarrou-oarrossisr, Monthey, Unterwallis.

Auf Frage 398. Güter- und Personenwagen liefert einzig
und allein in der Schweiz die Schweizer. Waggonfabrik Neuhausen-
Schaffhausen. Fast alle schweizerischen Eisenbahnwagen sind da-

selbst gebaut worden. >


	Die vier preisgekrönten Projekte einer neuen reformierten Kirche in Aussersihl-Zürich [Fortsetzung]

